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Übung 
 
1) Erstelle die Eröffnungsbilanz einer jungen AG, die mit den folgenden Werten 
emissioniert: 
 

Gezeichnetes Kapital 60.000.000 
Ausgabekurs  120% 
Emissionskosten  1.000.000 

 
Durch die Gründer werden die notwendigen 25% des Grundkapitals (gez. Kapital) bar 
geleistet. 
 
2) Ein Aktionär erwirbt eine nennwertlose Namensaktie der Infit AG  zu einem 
Börsenkurs von 70 Euro. Das Grundkapital der Infineton AG beträgt 30.000.000 Euro bei 
15.000.000 Aktien. 

 
a) Berechne den rechnerischen Nennwert der Stückaktie. 
b) Der Jahresgewinn der Infineton AG beträgt 45 Mio. Euro. Die 

gesetzliche Rücklage ist noch nicht erbracht. 
Berechne wie hoch die Dividende für den Aktionär ausfallen wird. 
Wie hoch ist die Nominal- und die Effektivverzinsung. 

 
 
3) Eine AG beschließt durch Satzungsänderung eine Erhöhung ihres Grundkapitals von 
800.000 Euro auf 1.000.000 Euro (1 € Aktien). Welches Bezugsrecht muss einem 
Altaktionär eingeräumt werden, der zur Zeit 60 Aktien besitzt. 
 
4) Wie hoch ist der Wert des Bezugsrechts, wenn der aktuelle Börsenkurs 30 Euro für 
eine Aktie mit einem Nennwert von 2 Euro beträgt und die Aktiengesellschaft die jungen 
Aktien für 10 Euro anbietet. 
 

�  Informationen:  
Bei der Gründung einer AG sind durch die Gründungsaktionäre min. 25% des 
gezeichneten Kapitals (Grundkapital) sowie das vollständige Agio (Differenz Nennbetrag 
der Aktie zu Ausgabebetrag) aufzubringen (einzuzahlen). Das Agio ist Teil des 
„Eigenkapitals“ der AG und erscheint nach den gezeichneten Kapital unter 
Kapitalrücklagen auf der Passivseite. Gründungskosten/Emissionskosten erscheinen als 
„Verlustvortrag“ auf der Aktivseite. 
 
Bei der Ausgabe junger Aktien muss der Altaktionär die Möglichkeit erhalten, sein 
bisherigen % Anteil am gezeichneten Kapital bewahren zu können. Dies geschieht über 
das Bezugsrecht. Hat eine AG z.B. aktuelle 100.000 Aktien und gibt 50.000 junge Aktien 
aus, so muss den Altaktionären ein Bezugsrecht von 2:1 eingeräumt werden. Für 2 
vorhandene Altaktien erhält er (falls er junge Aktien erwerben möchte) zusätzlich eine 
junge Aktie. Hat er vorher 30 Aktien so er6558(t)-2.16558( )-0.1477657-0.146571(j)(0)b811(DAn)-0.294974(d)-0.295585(e)3.74024(n)-0.295585(e)3.74( )-10.1535(A)1.57442(l)-2.16558(t)-2.16558(a)3.74020.147593t


